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benſoviele Arten von Zungenſünden, ſtets in mnblit auf den eidenden
Heiland, behandelt Kräftiges Brot ird den Zuhörern geboten Die

angeführten zwei eiſpiele ind doch nicht mehr Scherze, ondern min⸗
deſtens unverzeihliche Ummheir nennen.

n3
26) Heilslehren aus Gethſemani. Von Msgr akob Obweger, Dom

pfarrer und 0  E  an n alzburg. alzburg. 1913 Puſtet 80
(69 1.60 M. 1.40

Sehr praktiſch ind die von Msgr Obweger gehaltenen Faſtenpredigten.
Vom Leiden eſu In ethſemani wurde geſchickt hinübergeleitet auf das
eigentliche ema auf die ünf 3Um gültigen mpfange des Bu
kramentes. Die Sprache, weniger floskelreich, doch ewählt, iſt ſehr po
pulär, für alle Zuhörer El faßlich und E verſtändlich. Darum iſt ES
auch erklärlich, daß durch dieſe Predigten ein ehr großer Erfolg erzielt urde;
Beweis »die vielen Generalbeichten, die auf ſie hin abgeleg wurden.

Linz
27) Paſſions

Sbilder aus em Garten Gethſemani. Faſtenpredigten ne

einer Karfreitagspredigt. Von Dr ranz Eberle, Hochſchulpro—
feſſor In Paſſau München. 1912 Lentnerſche Buchhandlung. 80
(70 4.—

Der erfaſſe Uhr Uns in ſechs Betrachtungen vor unſer Geiſtesauge:
den Oelgarten Gethſemani; ethſemani un das Jüngerleiden; Gethſemani
un. das Meiſterleiden; ethſemani und das Paſſionsgebet e

ſu; Gethſemani
und die Heilandsmahnung; Karfreitagspredigt. Die Predigten ſind in lumen
reicher Sprache gehalten Die Zuhörer, namentlich die eutſchen Klaſ
ſikern gebildeten, werden mit Aufmerkſamkeit dieſen Vorträgen gelau und
ſich geſagt en Schön hat EL gepredigt! Aber nicht bloß ſchön hat EL e.
predigt; ETL hat auch für den geiſtlichen en ſeiner Zuhörer geſorgt; denn
3zUum Schluſſe einer jeden Predigt wurde ein kurzer, beſtimmter Vorſatz
UL. Leben gegeben.

n3
28) Das Vaterunſer. Zehn Predigten über das 7  E  L des Herrn“ von

oſef Rudolf 0  br Graz und Wien 1913 Styria 1.40
Wa iſt Das Vaterunſer iſt das allgemeinſte geworden; S

wir von allen Gebeten Amͤ- allerhäufigſten gebetet. Aber ES iſt ebenſo wahr
Leider ird dieſes oft auch ohne ammlung und ohne Anda
gebetet. Der Verfaſſer war NuUun bemüht, durch infache und praktiſche Er⸗
klärung der itten des Vaterunſers dieſem Uebelſtande wenigſtens un etwas
abzuhelfen Das atholiſche Volk o in kurzer, ſchlichter Weiſe in den
el esſelben eingeführt werden, auf daß emem richtigeren Verſtändniſſe
größere ng und damit auch geſteigerte Andacht olge Wer eine
Urze und Ugleich lebendige Erklärung des Vaterunſers 3 erhalten wünſcht,
greife dieſem wirklich ausgezeichneten Büchlein.

inz
9) „Ave egina Coelorum“, Predigten und Skizzen Ehren

Unſerer lieben Frau. Dem VI Internationalen Marianiſchen Kon
greß Trier gewidmet. Von Dr oſef Selbſt Hälfte ainz

2  elm 8 19 S.) 3.—
Teilweiſe, beſonders ſich die Bearbeitung bibliſcher Stoffe

handelt, iſt die vorliegende Predigtſammlung ganz rau  ar, jedo häufig
viel 3 rd auch für gebildetes Ublikum Wer unſerem einfachen Land
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3 predigen hat, wird kaum dieſer Samiiun⸗ en en Zur
geiſtlichen Leſung oder Betrachtung Iun geiſtlichen Anſtalten dürfte ſie nicht
ungeeignet ſein.

Heiligenkreuz. ieſinger.
30) Die unfeh  are Kirche Konferenzen, gehalten mn der Hof und

Domkirche Graz von egina Schultes ETI., Profeſſor
Collegium Pontifieium internat. „Angelicum“ u Rom Mit

A  robation der CTIn und des f. b Seckauer Ordinariates Graz
1911 II Moſers Bu  andlung (J Meyerhoff) (164 1.60

1.40
Groß ind die Anfe  ungen und Kämpfe die heilige Kirche und

ihre treuen Kinder. Vorträge über die Kirche ind QCrum nicht V* eine Not
wendigkeit, ſondern auch ein ettungs⸗ und Liebeswerk Dieſem
ſollen dieſe zehn Konferenzen dienen. Der erfaſſer erſelben nimmt be
onders das Lehramt der Kirche Zum Gegenſtande ſeiner Vorträge und
würdigt die Ngriffe des Proteſtantismus, Modernismus und der Los von
Rom⸗Bewegung iun freimütiger Usſprache Eingehend bis 3zum innerſten
ern ird der oft heikle gründli behandelt und die einzelnen Be
weiſe werden mit Schärfe und zwingender ogi eführt, C ird auch
die neueſte Literatur von 7  reund und ern entſprechend berückſichtigt und
verwertet. Der praktiſche apologetiſche nhalt empfiehlt das erk eſtens
ſowohl 3u Leſungen als auch 3 Vorträgen.

amDQ) Gebhard Koppler.
31) Das rot des ebens Erklärung und Anleitung Aur homiletiſchen

Verwendung der neuteſtamentlichen exte Üüber das allerheiligſte
Altarsſakrament. Von Emil Seipel, Religions-⸗ und Oberlehrer Am

Lehrerſeminar mn 36E Mit Approbation des hochwſt Herrn Erz
biſchofs von Freiburg. reiburg und Wien. 1910 Herderſche Verlags
andlung. 8 2 S.) 2.50 K 3.— mn Leinw gbd M 3.20

3.84.
Man könnte die Jetztzeit vom kirchlichen Standpunkt aus n gewiſſer

Beziehung die euchariſtiſche nennen! Denken wir NUL die ägliche eilige
inderkommunion, die ewige Anbetung un vielenKommunion, die

Diözeſen, die großen euchariſtiſchen Kongreſſe Für jeden Prieſter und
Seelſorger mehrt ſich dadurch die Arbeit, beſonders im Beichtſtuhl und auf
der Kanzel Wie roh ſt man da für ern praktiſches ilfsbuch, für orträge
und Predigten, für Themen und Skizzen Über das allerheiligſte Altars—
ſakrament! Obiges Buch iſt ein getreuer Nothelfer, nach Art der Ad
ventsperikopen des Biſchofs Keppler Es ind hier die ſchönſten und herr⸗
ichſten Stellen Üüber die Euchariſtie aus dem Neuen Teſtamente ausgehoben
und in drei Gruppen ebracht, andeln über die Verheißungsrede,
über den Einſetzungsbericht und die ernſten Ermahnungen des Völker

über dieſes Sakrament leſe erhabenen bibliſchen exte werden
vo  2 Autor eingehender erklärt, als ſie gewöhnlich im Rahmen der ibliſchen
Kommentare gegeben werden. Mit geſunder Exegeſe gibt der erfaſſer
eine ausführliche Erklärung der Bibeltexte, behält aber C ſtets die prak

Auslegung und Anwendung Im Auge und bietet auf leſe Weiſe reich—
lich 3UL Betrachtung und erwünſchtes Material für euchariſtiſche Pre
digten. Am Schluſſe jeder der drei Gruppen werden zahlreiche Im ganzen
über hundert praktiſche Dispoſitionen für Betrachtungen und Predigten
geboten. Ueberhaupt hat das Bu viele Vorzüge, die viele andere Erte
dieſer Art nicht um entfernteſten aufweiſen önnen. Es ſei den Kanzelrednern
QArm empfohlen

Lambach Gebhard Koppler


